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AU F  E I N  W O R T  -  L E I TA R T I K E L

Vor 800 Jahren dichtete der Hl. Franziskus 
seinen sogenannten „Sonnengesang“. Die 
franziskanischen Gemeinschaften würdi-
gen dieses Jubiläum in diesem Jahr sehr 
bewusst, ist der Text doch aktuell wie nie.
 
Heute, mitten im Klimawandel, der uns 
mehr und mehr zusetzt, rückt die Schöp-
fung Gottes, unsere Um- und Mitwelt 
in den Fokus. Immer mehr verstehen 
wir, wie wichtig das Thema Umwelt-
schutz für die Sicherung unserer ei-
genen und der Zukunft der Kinder ist. 
 
Ein Bild in der Schule von Schwanfeld, ge-
malt von Willi Götz, einem Freund unse-
res Lehrers Alfons Feuerbach, erzählt von 
dieser Geschichte. Wir Schulkinder sollten 
wahrscheinlich damals schon auf dieses le-
benswichtige Thema hingewiesen werden. 
 
Fast blind, krank, also in großer Be-
drängnis dichtete der Hl. Franz die-
sen Text, der zur Weltliteratur zählt.  
Jedem Geschöpf ordnete er eine besonde-
re Eigenschaft zu:

 f In der ersten Strophe richtet er sich 
ganz an Gott, dem alle Ehre und Dank 
für unser Leben gebührt. 

 f Die zweite Strophe beschreibt das Licht 
und den Glanz, der von der Sonne aus-
geht. Die Sonne, ein Sinnbild für Gott, 
der in unser Leben hineinstahlt. 

 f Weiter erwähnt er Mond und die Ster-

ne, durch den Wechsel der Tagzeiten 
wird unser Leben geordnet, Aktion und 
Ruhe sind dadurch gewährt. 

 f Des Weiteren lädt er Feuer, Erde, Luft 
und Wasser, die sogenannten Grun-
delemente ein, Gott zu preisen und mit 
ihren speziellen Eigenschaften seine 
Wesenszüge zu beschreiben.

 f In der vorletzten Strophe dankt er 
für Menschen, die verzeihen, die Leid 
und Krankheit ertragen, „denn von dir, 
Höchster, werden sie gekrönt!“

 f Im letzten Abschnitt erinnert er uns 
an unseren eigenen Tod, dem keiner 
„lebend entrinnen“ kann, auch hier 
昀椀ndet er Trost: „Selig jene, die er 昀椀ndet 
in deinem heiligsten Willen, der zweite 
Tod wird ihnen kein Leid antun.“

 
Der Hl. Franziskus beendet seinen Son-
nengesang mit folgenden Worten: „Lobt 
und preist meinen Herrn und dankt 
ihm und dient ihm mit großer Demut.“ 
 
„Im Danken kommt neues ins Leben hin-
ein“ singen wir in einem Lied. Das Neue ist 
die Gewissheit unserer Abhängigkeit. Am 
Erntedankfest danken wir Gott für die Nah-
rung, die wir essen. Am Fest Maria Himmel-
fahrt danken wir Gott für die Heilkräuter, 
Blumen und Gewächse, die seit alters her 
für die Hausapotheke lebensnotwendig 
waren und teils auch heute noch sind.
 
Unsere moderne, technisierte Welt lässt 
uns diese Tatsachen manchmal vergessen, 
aber zum Glück gibt es feste Bräuche im Kir-
chenjahr die uns wieder an alles erinnern. 
 
Schließen wir uns an, loben und danken wir 
Gott jeden Tag und besonders am Ernte-
dankfest.  

Sr. Margit Herold (Text)

Silvia Seuling (Bild) 

Liebe Mitchristinnen, liebe Mitchristen,
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K INDERB IB ELTAG

Liebe Kinder, liebe Eltern,
für den schulfreien Buß- und Bettag seid ihr Grundschüler wieder ganz herzlich eingela-
den, den Vormittag gemeinsam zu verbringen. Komm auch Du und sei dabei!                              
Wir begeben uns auf die Spuren des Heiligen Geistes, basteln, spielen und feiern zusam-
men.

Die Teilnehmerzahl ist auf 50 beschränkt. Ende September werden die Anmeldezettel 
über die Schulen verteilt. Anmeldung über das 
evang. oder kath. Pfarrbüro oder diesen Link:

Ökumenischer Kinderbibeltag

Mittwoch, 19. November 2025
von 8.00 - 14.00 Uhr

im evang. Gemeindehaus und kath. Pfarrzentrum
Werneck, Balthasar-Neumann-Str. 19 u. 23

ABLAUF
7.30 – 8.00 Uhr 
Ankommen im Kath. Pfarrzentrum
8.00 - 12.00 Uhr
Auf den Spuren des Hl. Geistes
12.30 Uhr 
Gemeinsames warmes Mittagessen
13.15 Uhr 
Abschlussgottesdienst, 
auch für Eltern und Geschwister
14.00 Uhr 
Verabschiedung und Abholen

KOSTEN
Für die Unkosten (Pau-
sensnack, Mittagessen 
und Material) werden wir 
einen Betrag von 10 € 
einsammeln.
Bitte eine gefüllte Trink-
昀氀asche mitbringen.
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AUSBL ICK

Wenn Sie vor Allerheiligen die Gräber richten, 
dann sind wir - zumindest für eine Stunde - 
auf Ihrem Friedhof für Sie da. 
Zum Aufwärmen haben wir Ka昀昀ee und Tee dabei
und freuen uns auf viele Begegnungen.

 f Hergolshausen am Freitag 24.10. 
     von 15.00 - 16.30 Uhr

 f Schwanfeld am Samstag, 25.10. 
 von 10.00 - 11.30 Uhr

 f Wipfeld am Samstag 25.10. 
 von 14.30 - 16.00 Uhr

Ich freue mich auf Sie
Ihr Pfarrer 
Volker Benkert

Bei Regen oder zeitglei-
cher Beisetzung fällt es aus.

Ka昀昀ee, Tee und Zeit -
am Ort der Ewigkeit

Festlich erö昀昀net wird dieser Monat mit einer

Rosenkranzandacht
mit anschließender
Lichterprozession am
Freitag, 3. Oktober 2025.

Beginn ist um 18.30 Uhr
in der Wallfahrtskirche Eckartshausen.

Wir freuen uns auf 
Weihbischof Paul Reder als
Festprediger.

Oktober - Rosenkranzmonat
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F R E I TAG S T R E F F :  I N  D E R  M I T T E  D E S  L E B E N S  …

Der „Weg der Menschenrechte“ in der Ge-
meinde Viereth-Trunstadt ist ein rund 4,5 km 
langer Rundwanderweg, versehen mit den 
30 Menschenrechtsartikeln, teils als einfach 
Tafeln, teils als Kunstwerke gestaltet. Die 
Route erinnert daran, dass die Freiheit und 
Würde des Menschen unantastbar und So-
lidarität und Wertschätzung – gerade in un-
serer heutigen Zeit – wichtiger denn je sind.

Im gemeinsamen „Unterwegssein“ auf dem 
„Weg der Menschenrechte“ spüren wir dem 
Grundgedanken nach und setzen in der Aus-
einandersetzung ein Zeichen dafür, dass die 
Umsetzung der Menschenrechte auch für 
uns eine fortwährende Verp昀氀ichtung ist.

Als Höhenweg konzipiert, bietet der Weg 
reizvolle Ausblicke in den Steigerwald und über das Maintal und in die Haßberge. Festes 
Schuhwerk und etwas Kondition sind für diesen Weg erforderlich.

Zum Abschluss wollen wir wieder bei einer Einkehr die erlebten Eindrücke austauschen.
Haben Sie/Ihr Lust den „Weg der Menschenrechte“ zu erwandern?
Dann kommen Sie/Ihr doch einfach am:

        Freitag, den Fr. 10. Oktober 2025

	 	 	 	 	 	 Tre昀昀punkt:	16:00	Uhr,	Kirchplatz	Waigolshausen.
 
Um besser planen zu können (Fahrgemeinschaften), bitten wir um eine Anmeldung im 
Pfarramt Waigolshausen (09722 7414) oder Werneck (09722 8381) oder als E-Mail an: 
pfarrbuero.pr-werneck@bistum-wuerzburg.de bis zum Dienstag, den 07.10.2025.
 
Auf Ihr/Euer Kommen freue ich mich,

Christof Wunram

	 „Weg	der	Menschenrechte	in	Viereth/Trunstadt	-
	 Ein	bemerkenswerter	Rundwanderweg“
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F IRMUNG

Für das kommende Schuljahr haben wir bereits vorgedacht und so freuen wir uns auf vielfältige 
Begegnungen. Die Einladung zu den einzelnen Veranstaltungen kommt auch noch direkt zu 
Euch nach Hause.

5. Klasse - Abenteuer Pubertät
Damit ihr Euch selbst und andere besser versteht, damit ihr mehr über das Mann- und 
Frau-Werden wisst, damit ihr in „geschütztem Rahmen“ (nur Jungs / nur Mädchen / keine 
Lehrer !) Fragen stellen könnt, die ihr Euch sonst nicht traut, haben wir für Euch am 19.11.2025, 
dem Buß- und Bettag, einen ganz besonderen Vormittag organisiert: 
ein Workshop für Mädchen, ein Workshop für Jungs.

An die Eltern haben wir auch gedacht. Im Januar startet wieder ein Kurs in 5 Abenden: „Kess-er-
ziehen“ heißt: Jugendliche verstehen! Ermutigen! Grenzen setzen! Jugendliche zur Mitwirkung 
gewinnen! 
Herzliche Einladung an alle Eltern mit Kindern im Alter zwischen 10 und 16 Jahren. Bereits jetzt 
können Sie sich einen Platz sichern. Start ist Mittwoch, 14.1.2026 in Werneck.

7. Klasse - Geocaching, dem Heiligen Geist auf der Spur
Dieser Firmvorklang 昀椀ndet in und rund um Waigolshausen statt. Der Termin steht schon: Don-
nerstag 21.05.2026 - mit P昀椀ngsten, dem Fest des Hl. Geistes im Blick

8. Klasse - auf dem Weg hin zur Firmung
Im Dezember erhalten alle uns bekannten 8.Klässer ein Infopaket zum Sakrament der Firmung. 
Damit kann sich jeder zum Kurs anmelden, der dann im Januar mit einem Auftaktgottesdienst 
am 25.1.2026 startet. Monatliche Tre昀昀en begleiten den Weg hin zur Firmung im Juli 2026. Er-
halten Sie kein Infopaket, sind Sie zugezogen, dann bitte im Pfarrbüro melden, damit Sie nicht 
vergessen werden.

Barbara Hemmert, Gemeindereferentin

             
Einladung

Workshop für Jungen
(Schüler der 5. Klasse)

...das Überleben der 
Menschheit steht auf dem 

Spiel...

             
Einladung

Workshop für Jungen
(Schüler der 5. Klasse)

...das Überleben der 
Menschheit steht auf dem 

Spiel...

             
Einladung

Workshop für Jungen
(Schüler der 5. Klasse)

...das Überleben der 
Menschheit steht auf dem 

Spiel...

             
Einladung

Workshop für Mädchen  
(Schülerinnen der 5. Klasse)

...  Geheimcode meines Körpers 
auf der Spur ...

             
Einladung

Workshop für Mädchen  
(Schülerinnen der 5. Klasse)

...  Geheimcode meines Körpers 
auf der Spur ...

             
Einladung

Workshop für Mädchen  
(Schülerinnen der 5. Klasse)

...  Geheimcode meines Körpers 
auf der Spur ...

Vielen wird dieses be-
reits Logo vertraut sein. 
Es begleitet uns seit 
2017. Da wurde das Fir-
malter im Pastoralen 
Raum von der 6. Klasse 
auf die 8. Jahrgangsstu-
fe heraufgesetzt.

Es zeigt, dass mit der Feier 
der Kommunion in der 3. 
Klasse nicht alles vorbei ist, 
sondern dass es weitergeht 
in Sachen Kirche mit ganz 
unterschiedlichen Ange-
boten bis hin zur Firmung. 
Und auch da ist kein Punkt, 
sondern der Pfeil sagt: Auf 
geht´s in Sachen Christ sein.

Brückenzeit... von Kommunion zur Firmung
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AUSBL ICK

Gedanke für einen Augenblick im Spektrum ...

Vincent van Gogh (1853 - 1890), holländischer Maler und Gra昀椀ker

Man beginnt immer deutlicher zu erkennen:

das Leben ist nur eine Zeit der Aussaat,

und die Ernte ist nicht hier.
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AUSBL ICK

WER?     Alle begeisterten Spielerinnen und Spieler
     von Jung bis Alt
WANN?    Samstag, 4. Oktober 2025 ab 15 Uhr
WO?     Altes Pfarrhaus in Mühlhausen,
      ggf. auch Pfarrgarten
WAS?     Brettspiele, Kartenspiele und vieles mehr
     Bringt gerne euer Lieblingsspiel mit!
VERPFLEGUNG  Gemeinsames Mitbring-Bu昀昀et
ABSCHLUSS   Gemeinsamer Familiengottesdienst zu Erntedank um 18 Uhr

Herzliche Einladung an alle!
Wir freuen uns auf Dich/ Euch!
  
  Euer Pfarrgemeinderat
  der PG Hl. Sebastian

Gemeinsam spielen – 

 Gemeinsam essen – 

  Gemeinsam danken!

Gemeinsam spielen – 

Gemeinsam essen – 

Gemeinsam danken!

WER? Alle begeisterten Spielerinnen und Spieler 

von Jung bis Alt

WANN? Samstag, 4. Oktober 2025 ab 15 Uhr

WO? Altes Pfarrhaus in Mühlhausen ggf. auch Pfarrgarten

WAS? Bre琀琀spiele, Kartenspiele und vieles mehr 

Bringt gerne euer Lieblingsspiel mit!

VERPFLEGUNG Gemeinsames Mitbring-Bu昀昀et 

ABSCHLUSS Gemeinsamer Familiengo琀琀esdienst 

zu Erntedank um 18 Uhr

Herzliche Einladung an alle!

Wir freuen uns auf Dich/ Euch!

Euer Pfarrgemeinderat 

der PG Hl. Sebas琀椀an

Gemeinsam spielen – 

Gemeinsam essen – 

Gemeinsam danken!

WER? Alle begeisterten Spielerinnen und Spieler 

von Jung bis Alt

WANN? Samstag, 4. Oktober 2025 ab 15 Uhr

WO? Altes Pfarrhaus in Mühlhausen ggf. auch Pfarrgarten

WAS? Bre琀琀spiele, Kartenspiele und vieles mehr 

Bringt gerne euer Lieblingsspiel mit!

VERPFLEGUNG Gemeinsames Mitbring-Bu昀昀et 

ABSCHLUSS Gemeinsamer Familiengo琀琀esdienst 

zu Erntedank um 18 Uhr

Herzliche Einladung an alle!

Wir freuen uns auf Dich/ Euch!

Euer Pfarrgemeinderat 

der PG Hl. Sebas琀椀an
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AUSBL ICK

Lieder von Gott und der Welt

Nach vielen Jahren kommt der Chor aus 
Hammelburg wieder nach Werneck.

Die Gesangs- und Instrumentalgruppe, die 
vor über 60 Jahren gegründet wurde, hat 
eine bewegte Geschichte hinter sich. Waren 
es am Anfang nur einige Pfad昀椀nder und 
Sängerknaben, singen inzwischen etwa 30 
Frauen und Männer unter Leitung von Ste-
fan Ammersbach mit viel Freude Lieder aus 
ganz verschiedenen Genres.

Bei ihrem Konzert am 19. Oktober bringt 
die GuIG sehr unterschiedliche Lieder aus 
ihrem reichhaltigen Repertoire zu Gehör, 
zum Teil a cappella, zum Teil begleitet von 
einer kleinen Instrumentalbesetzung. Die 
überwiegend deutschsprachigen Songs 
erzählen von Ho昀昀nung, Vertrauen, Liebe 
und der Sehnsucht nach Frieden. Ihre mu-

sikalische Vielfalt erzeugt im Publikum eine 
positive Spannung, die mitreißt, aber auch 
entspannt. Dabei bereichern verschiedene 
Blasinstrumente den Chorgesang. Auch das 
Publikum ist eingeladen, einzelne Lieder 
mitzusingen. Verbunden werden die Ge-
sänge durch die einfühlsamen Worte von 
Maria Heckmann. So verspricht die Gruppe 
einen inspirierenden und erholsamen Ta-
gesausklang - gerade in dieser schwierigen 
Zeit.

Das circa einstündige Konzert beginnt um 
18 Uhr. Der Eintritt ist frei. Mit Spenden un-
terstützt die Gruppe die Elisabethstube der 
Erlöserschwestern in Würzburg. Dort wird 
an 6 Tagen in der Woche von ehrenamtli-
chen Helfern warmes Essen an bedürftige 
Menschen ausgegeben.

Maria Heckmann

 „Dir will ich singen“  - Konzert mit GuIG

Sonntag 19.10.
18.00 Uhr

Schlosskirche Werneck

Aufgrund der Bauarbeiten 
in der Pfarrkirche wurde das Konzert 

in die Schlosskirche verlegt.
Bitte weiter sagen!
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AUSBL ICK

Frauenfrühstück 
Donnerstag, 23.10.2025 | 09:00 Uhr 
Schwanfeld, Bürgerzentrum 

Wie können wir in der heutigen Zeit die 10 Gebote verstehen und in 
unseren Alltag übersetzen? Wie kann ich die Inhalte der 10 Gebote, wie 
z.B. - Nächstenliebe, Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit, Werteorientierung usw. in meinem persönlichen 
Umfeld, in der Arbeit, im Verein, in der Partnerschaft und Familie umsetzen? 
Referentin: Sibylle Spanheimer, Gemeindereferentin für den Pastoralen Raum Werneck 

Wir freuen uns auf Euch und auf Sie! 
Carmen Sauer, Ortsverband & Susanne Tonn, Stadt- und Kreisverband 

Anmeldung zwecks Frühstücksplanung bis spätestens 17.10.2025 
bei Carmen Sauer, Tel. 09384 8787 oder Michaela Hertlein, Tel. 09384 8345 

Die Bildungsveranstaltung des KAB-Bildungswerks ist kostenfrei. 
Für das Frühstück erhebt der Ortsverband 8 Euro. 
KAB Mitglieder erhalten 1 Euro Ermäßigung.

                                                                                            KAB - Bildungswerk
KAB Bildungsarbeit Bayern                                               Diözese Würzburg E.V

Die 10 „Lebens-Gebote“ in der heutigen Zeit

        Bild: Mar琀椀n Maniga琀琀erer in Pfarrbriefservice

Die 10 „Lebens- Gebote“ 

in der heu琀椀gen Zeit
Frauenfrühstück

Donnerstag, 23.10.2025 | 09:00 Uhr
Schwanfeld, Bürgerzentrum

Wie können wir in der heu琀椀gen Zeit die 10 Gebote verstehen und in unseren Alltag übersetzen? 

Wie kann ich die Inhalte der 10 Gebote, wie z.B. - Nächstenliebe, Hilfsbereitscha昀琀, Ehrlichkeit, 

Werteorien琀椀erung usw. in meinem persönlichen Umfeld, in der Arbeit, im Verein, in der 

Partnerscha昀琀 und Familie umsetzen? 

Referen琀椀n: Sibylle Spanheimer, Gemeindereferen琀椀n für den Pastoralen Raum Werneck

Wir freuen uns auf Euch und auf Sie!

Carmen Sauer Susanne Tonn

Ortsverband Stadt- und Kreisverband

Anmeldung zwecks Frühstücksplanung bis spätestens 17.10.2025

Bei Carmen Sauer, Tel. 09384 8787 oder Michaela Hertlein, Tel. 09384 8345

Die Bildungsveranstaltung des KAB-Bildungswerks ist kostenfrei.

Für das Frühstück erhebt der Ortsverband 8 Euro.

KAB Mitglieder erhalten 1 Euro Ermäßigung.

KAB Stadt- und Kreisverband Schweinfurt

SAVE THE DATE !

Würzburg 
 13. – 17. Mai 2026 
katholikentag.de
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E INBL ICK

Vom 9. bis 19. November 2025 lädt die Ökume-
nische 45. FriedensDekade dazu ein, gemein-
sam ein starkes Zeichen für Frieden zu setzen. 
Unter dem Motto „Komm den Frieden wecken“ 
sind Gemeinden, Schulen, Chöre, Vereine, Kom-
munen und Einzelpersonen eingeladen, mit 
großen oder kleinen Aktionen Teil dieser Be-
wegung zu werden. Gerade in Zeiten, in denen 
über „kriegsfähige Gesellschaft“, Wehrp昀氀icht 
und neue Milliarden für Wa昀昀en gesprochen 
wird, will die FriedensDekade eine andere Per-
spektive sichtbar machen: Frieden ist keine 
Utopie, sondern eine tägliche Haltung und 
Praxis. Es geht darum, friedensfähig zu wer-
den, im Glauben, im Alltag, in der Gesellschaft. 

Zu den besonderen Stimmen in diesem 
Jahr gehören die Friedensbotschafter*in-
nen Heidrun Kister und Marcus Vetter, die 
mit ihren Erfahrungen Mut machen, sich ak-
tiv einzubringen. Musikalisch setzt die Frie-
densDekade 2025 ein starkes Signal: Mit 
dem eigens geschriebenen Lied von Eugen 
Eckert „Komm, Frieden, lass dich wecken“. 
 
Die FriedensDekade lebt davon, dass viele Men-
schen vor Ort aktiv werden. Ob Friedensgebet, 
Schulgottesdienst, Chorprojekt, Ausstellungen, 
Gesprächsabende oder sichtbare Zeichen im 
ö昀昀entlichen Raum: jede Initiative zählt. Auf 
der Website 昀椀nden sich zahlreiche Mitmach-

tipps, die Ideen und Anregungen geben (www.
friedensdekade.de). Ein Höhepunkt ist der zen-
trale Gottesdienst am 12. November 2025 um 
18 Uhr in Chemnitz, der Kulturhauptstadt Euro-
pas. Er wird die Stimmen und Aktionen vieler 
zusammenführen und so zu einem kraftvollen 
Friedenszeichen mitten in Europa werden.

Die FriedensDekade ist kein Rückzug aus der 
Welt, sondern ein Weckruf gegen Gleichgül-
tigkeit und Resignation. Sie lädt ein, den inne-
ren Kompass neu auszurichten und im Mitein-
ander Ho昀昀nung zu stiften. Jede und jeder kann 
dazu beitragen. 

  Von Lars Blume

FriedensDekade 2025

Bete mit für Frieden 
hier und in der Region

Zeuzleben - Pfarrkirche
Dienstag  07.10.2025 um 18.30 Uhr
Dienstag 04.11..2025 um 18.30 Uhr

Rundelshausen - Pfarrkirche
Montag 13.10.2025 um 18.30 Uhr 
   als Rosenkranzgebet
Montag  17.11. um 18.30 Uhr 

Bergtheim - Evang.-Luth. Matthäuskirche
Sonntag  05.10.2025 um 18:30 Uhr

Obereisenheim - Evang-Luth Kircheng.
Sonntag  02.11.2025 um 18.30 Uhr

Sennfeld - Evang. Dreieinigkeitskirche
Mittwoch  12.11.2025 um 18:30 Uhr

Schweinfurt - Evang. Dreieinigkeitskirche
Florian-Geyer-Strasse 1
jeden Mittwoch ab 01.10. um 18:30 Uhr

www.schweinfurt-evangelisch.de/frieden
www.friedensdekade.de/termine/

Komm den 
Frieden wecken
Ökumenische FriedensDekade
9. bis 19. November 2025
www.friedensdekade.de
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K IRCHENFÜHRER

Die Diözese Würzburg hat im Hl. Jahr einen 
Kirchenraumführerkurs aufgesetzt. Dabei 
geht es nicht darum, Daten und Fakten 
zu vermitteln, historische Baustile zu be-
nennen oder kunstgeschichtliche Einord-
nung der Ausstattung zu liefern, sondern 
die Räume und Zentralorte im Raum spi-
rituell-geistlich zu erschließen. Das ist der 
Tatsache geschuldet, dass zwar der Got-
tesdienstbesuch immer weiter zurück geht, 
das kunsthistorische Interesse und die 
Sehnsucht nach Stille und Meditation aber 
zunehmen. Um die Kirchenräume nicht zu 
musealen Einrichtungen verkommen zu 
lassen, gilt es, Raum und Kunstgegenstän-
de zum Sprechen zu bringen und die Her-
zen der Besucher zu erreichen.

Eine zwanzigköp昀椀ge Ausbildungsgruppe 
hat fast ein Jahr lang fünf Präsenzmodule 
in verschiedenen Orten und Kirchen der 
Diözese, zwei Online-Tutorien zur Baustil-
kunde und eine Probeführung absolviert. 
Eine Zulassungsarbeit über die eigene Kir-
che rundete das Ausbildungsprogramm ab.

Das Fortbildungsinstitut der Diözese (Frau 
Dr. Agnes Rosenhauer) und die Abteilung 
Kunst (Herr Dr. Jürgen Emmert) waren ver-
antwortlich für die Inhalte, Frau Andrea 

Felsenstein-Roßberg von der evang. Lan-
deskirche für die didaktische Vermittlung. 
Diese interessante Mischung aus Wissens-
vermittlung und praktischem Erleben vie-
ler Kirchenräume war besonders reizvoll 
und gewinnbringend. Drei Personen aus 
dem Pastoralen Raum Werneck haben 
diesen ersten Ausbildungsgang zum Kir-
chenraumführer absolviert und am 14. 
September 2025 aus der Hand von Frau 
Ordinariatsrätin Dr. Christine Schrappe und 
Generalvikar Dr. Jürgen Vorndran ihre Zer-
ti昀椀kate erhalten. 
 
Ab dann stehen sie im Pastoralen Raum 
Werneck für Kirchenraumführungen zur 
Verfügung: Frau Renate König ist beson-
ders auf die neugotische Kirche St. Peter 
und Paul in Hergolshausen spezialisiert, 
Herr Martin P昀椀ster auf die Wallfahrtskirche 
in Eckartshausen. Herr Rainer Ziegler wird 
sich der Führung in der modernen Werne-
cker Kirche „Mariä Himmelfahrt“ widmen. 
Bei Interesse an einer (Gruppen-)Führung 
bitte das Zentrale Pfarrbüro in Werneck 
(09722/8381) wenden.

Roland Maul, Rainer Ziegler

(Bild + Text)

Neue Kirchenführer im Pastoralen Raum Werneck

           Martin P昀椀ster                                 Renate König                          Rainer Ziegler
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ABSCH I ED

Grüß Gott, mein Name ist Eileen Herterich.

Ich bin Angestellte im Bistum Würzburg.
Im Juni 2024 durfte ich mit großen En-
gagement meinen Job im Pastoralen Raum 
Werneck starten. Ich bin so glücklich ge-
wesen, dass ich in einem tollen, verständ-
nisvollen und harmonischen Team arbeiten 
darf. Durch die Arbeit in den unterschied-
lichsten Angelegenheiten bin ich aus mir 
herausgewachsen. Ich durfte viel Neues 
lernen und es ist immer Unterstützung da 
gewesen.

Im November 2024 bin ich intern in den 
Pastoralen Raum Schweinfurt gewechselt 
und arbeite seitdem für die Stadtkirche 
Schweinfurt, Filiale St. Anton und für das 
Pfarrbüro Werneck. Mit viel Trubel, Organi-
sation und Familie im Alltag, habe ich mich 
letztendlich dazu entschieden, dass ich nur 
noch bis zum 30.09.2025 in Werneck arbei-
ten werde.

Ich möchte mich ganz herzlich bei meinen 
Dienstvorgesetzten Pfr. Jürgen Thaumüller, 
Pfr. Benkert und meinen Kollegen für die 
tollen Momente und für die gute Zusam-
menarbeit bedanken. Ihr seid mir sehr an 
mein Herz gewachsen!

Zusätzlich möchte ich den Pfarrgemeinden 
und den Personen, die ins Pfarrbüro ge-
kommen sind, ebenfalls meinen Dank aus-
sprechen. Ich bin gerne für Sie da gewesen, 
ich habe jede Angelegenheit von Ihnen 
sehr gerne durchgeführt.

Danke, für alles und auf ein freudiges Wie-
dersehen.

Eileen Herterich

Neuer Wirkungsort
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GOT TESD I ENSTE

          VORANZEIGE

Samstag 01.11.  HOCHFEST ALLERHEILIGEN

Schwanfeld  14:00  Friedhofsgang mit Segnung der Gräber
     18:00  Rosenkranz (Friedhof)
Waigolsh.   14:00  Friedhofsgang mit Segnung der Gräber
     18:00  Rosenkranz (Friedhof)
Wipfeld   18:00  Rosenkranz (Friedhof)
Theilheim   10:00  MF - Patrozinium Allerheiligen
Hergolsh.   14:00  Friedhofsgang mit Segnung der Gräber
     18:00  Rosenkranz (Friedhof)
Werneck   10:00  MF in der Pfarrkirche

Sonntag 02.11. ALLERSEELEN

Wipfeld   08:15  MF, anschl. Friedhofsgang mit Segnung der Gräber
Theilheim   14:00  Friedhofsgang mit Segnung der Gräber
     18:00  Rosenkranz (Friedhof)
Schwanfeld  17:30  Rosenkranz für die Verstorbenen
     18:00  MF

Beten wir, dass die Gläubigen verschie-

dener religiöser Traditionen zur Ver-

teidigung und Förderung von Frieden, 

Gerechtigkeit und menschlicher Ge-

schwisterliebe zusammenarbeiten.

Gebetsmeinung

des Papstes

für Oktober
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I N  E I G E N E R  S ACH E

da es zukünftig aus personellen Gründen weniger Messfeiern geben wird, wäre es schön, 
wenn Sie Ihre Messbestellungen nicht auf einen bestimmten Termin, sondern auf einen 

Zeitraum datieren könnten (z. B. wochentags oder Wochenende im Monat xy).

Annahmeschluss für die Gottesdienstordnung
Dezember/Weihnachten 2025:

17. Oktober 2025

Später eingehende Bestellungen können erst wieder 
in den Folgemonaten berücksichtigt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ö昀昀nungszeiten der Pfarrbüros:

Schwanfeld, Tel.: 09384-231
montags 15:00 bis 17:00 Uhr

mittwochs 09:00 bis 11:00 Uhr
Waigolshausen, Tel.: 09722-7414
mittwochs 15:00 bis 17:00 Uhr

Außerhalb der Ö昀昀nungszeiten wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro in Werneck

Balthasar-Neumann-Str. 19, 97440 Werneck
Tel: 09722/8381.

montags bis freitags 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags 13:30 - 16:30 Uhr

donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr

Das Kontaktbüro in Schwanfeld ist am Montag den 06.10.2025 geschlossen 
und nicht besetzt!

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt an 
Pfr. Benkert (Telefon-Nr.: 09384/231) oder an die Notfallnummer des

Pastoralen Raums Werneck 09722/945 224.

Liebe Pfarrgemeinden,
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P FA R R B Ü R O S  U .  S E E L S O R G E T E A M  -  KO N TA K T E

Verwaltungsbüro Werneck

Balthasar-Neumann-Straße 19
97440 Werneck

Telefon:  09722 8381

E-Mail:  pfarrbuero.pr-werneck
                    @bistum-wuerzburg.de

Beschäftigte im Pfarrbüro:

Margit König
margit.koenig@bistum-wuerzburg.de
09722 9446063
Janine Seu昀昀ert
janine.seu昀昀ert@bistum-wuerzburg.de
09722 9446062
Florian Hempel
昀氀orian.hempel@bistum-wuerzburg.de
09722 9446062
Irene Schmittfull
irene.schmittfull@bistum-wuerzburg.de
09722 9446063
Sonja Kogler
sonja.kogler@bistum-wuerzburg.de
09722 9446063

Unsere Diakone (mit Zivilberuf): 

Andreas Wohlfahrt, Waigolshausen
Christof Wunram, Waigolshausen
Martin Hünnerkopf, Schnackenwerth
Peter Hartlaub, Schnackenwerth
Richard Friedrich, Zeuzleben

Pfr. Jürgen Thaumüller
Teampfarrer, Moderator
09722 9446061
juergen.thaumueller@bistum-wuerzburg.de

Pfr. Volker Benkert
Teampfarrer
09384 231
volker.benkert@bistum-wuerzburg.de

Sibylle Spanheimer
Gemeindereferentin, Koordinatorin
09722 9480170 (Pfarrbüro Essleben)
sibylle.spanheimer@bistum-wuerzburg.de

Barbara Hemmert
Gemeindereferentin
09722 9446066
barbara.hemmert@bistum-wuerzburg.de

Lena Scheiber
Gemeindereferentin
09722 9446064
lena.scheiber@bistum-wuerzburg.de

Jule Beierlieb 
Gemeindeassistentin
09722 9446065
jule.beierlieb@bistum-wuerzburg.de

Erweitert durch Vernetzung in der Diözese:
Sarah Lüder, Verwaltungsreferentin
sarah.lueder@bistum-wuerzburg.de

Ullrich Göbel, Familienseelsorge
ullrich.goebel@bistum-wuerzburg.de 

Linda Schmidt, Ministrant*innenpastoral: 
linda.schmidt@bistum-wuerzburg.de

... wählen Sie:  09722 945 224

...seelsorglicher Notfall?...
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TERMINE

          Pastoraler Raum

So  28.09.    Caritassonntag - Kirchenkollekte

ab  30.09.    Zeuzleben: Ho昀昀nungsort Kirche - Impulse zum Kirchenraum 
Do   2.10.  18:30  Werneck Schlosskirche, Gottesdienst zum Patrozinium mit besonderer 
     musikalischer Gestaltung 
Fr     3.10.  18:30  Feierliche Erö昀昀nung des Rosenkranzmonats mit Weihbischof Paul Reder 
     in Eckartshausen 

Sa    4.10.  15:00  Mühlhausen, altes Pfarrhaus Gemeinsam Spielen - Essen - Danken 
von  21.9.    Erntedankaktion „Machen wir den Tisch voll“ in Essleben

bis So 5.10.     Rundelshausen, Werneck und Zeuzleben für die Tafel Schweinfurt. 
So    5.10.     SonntagsTalk an der Pfarrkirche Werneck bei Federweißen und 
     Flammkuchentaler nach dem Erntedank - Gottesdienst 
So   12.10.  18:00  Kirchennacht in Rock und Pop in Zeuzleben 

So   19.10.  18:00  GUIG - Lieder von Gott und der Welt in der Schlosskirche !!! Werneck 

So   26.10. 17:00  Klangfarben - Lieder voll Mut und Ho昀昀nung in Zeuzleben 

Friedensgebet 

Di      7.10. 18:30  Zeuzleben 

Mo  13.10. 18.30  Rundelshausen als Rosenkranzgebet 

Kinderkirche 

So    5.10.  10:00  Waigolshausen Bringt ein Erntekörbchen mit. 
So   19.10.  10:00  Mühlhausen, im alten Pfarrhaus 
So   26.10. 10:00  Schleerieth, in der Kirche „Gott lässt niemand verloren gehen“ 

Mittwoch 01.10.

Theilheim  14:00  Seniorennachmittag im Sportheim
Montag 06.10.

Hergolsh.		 18:30		Federweißer-Abend	d.	Frauenbundes	u.	Seniorentre昀昀s	
      im Gasthaus Brehm
Freitag 10.10.

Waigolshsn.		16:00		Freitagstre昀昀:	„Weg	der	Menschenrechte	in	Viereth/Trunstadt	-	
	 	 	 	 	 	 Rundwanderweg	mit	Stationen	zur	Würde	des	Menschen“	
      TP: Kirche
Sonntag 12.10.

Schwanfeld    KAB: Herbstwanderung
Waigolshsn.  18:00  Orgelkonzert mit Dieter Blum in der Pfarrkirche
Mittwoch 15.10.

Schwanfeld  14:00  Seniorennachmittag mit Federweißer im Pfarrsaal
Hergolshsn.		 14:00		„Echt	fränkisch	in	fröhlicher	Runde“	-		 	
	 	 	 	 	 	 Seniorentre昀昀	im	Gästehaus	König
Donnerstag 23.10.

Schwanfeld  09:00  KAB: Frauenfrühstück im Bürgerzentrum
Mittwoch 29.10.

Waigolshsn.		 	 	 nach	der	MF	Seniorennachmittag	im	Sportheim

Termine 01.10 - 31.10.2025
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RÜCKBL ICK

Seit zehn Jahren betreut die Caritas-Tagesp昀氀e-
ge in Zeuzleben, eine Einrichtung der Sozial-
station Sankt Michael Werneck, tagsüber alte 
Menschen. Hier 昀椀nden sie einen Ort der Begeg-
nung, hier sind sie nicht allein, sondern erfahren 
Wertschätzung und Lebensfreude. Das Jubilä-
um der Tagesp昀氀ege wurde im Rahmen eines 
Sommerfestes gefeiert.

Bei einem Festgottesdienst am Marktplatz vor 
der Tagesp昀氀ege, der ehemaligen Grundschu-
le, erläuterte Gastpfarrer Werner Vollmuth 
eindrucksvoll den Caritas-Leitgedanken „Not 
sehen und handeln“. Nach diesem Motto traf 
der Verein „Sozialstation Sankt Michael“ auch 
vor zehn Jahren die Entscheidung zur Erö昀昀nung 
einer Tagesp昀氀ege. Deren Geschichte erläuterte 
Vereinsvorsitzende Edeltraud Baumgartl den 
etwa 200 Gästen.

Bereits 2009 war eine sogenannte P昀氀egeentlas-
tung für Angehörige an einem Tag in der Wo-
che in den Räumen der Sozialstation in Werneck 
erö昀昀net worden. Dort wurden die Seniorinnen 
und Senioren von morgens bis abends betreut. 
Weil die Nachfrage schnell größer wurde, dehn-
te die Sozialstation das Angebot aus.

2015 mietete sie das ehemalige Schulhaus in 
Zeuzleben für die Einrichtung einer Tagesp昀氀e-

ge an. 2017 kaufte der Verein das Gebäude und 
gestaltete es für 1,5 Millionen Euro zu einem 
freundlichen und barrierefreien Gebäude um. 
Jüngste Baumaßnahme ist eine PV-Anlage auf 
dem Dach und der Einbau einer Klimaanlage. 
Aktuell bietet die Tagesp昀氀ege 45 Plätze, die an 
sieben Tagen die Woche geö昀昀net sind.

Stetig weiter entwickelt hat sich in den zehn 
Jahren auch das Angebot: Neben regelmäßigen 
Beschäftigungs- und Bewegungsangeboten für 
die Tagesgäste gibt es zahlreiche Therapien zur 
Stabilisierung der geistigen und motorischen 
Fähigkeiten. Außerdem wird täglich frisch ge-
kocht. Neu ist ein Außer-Haus-Verkauf des Mit-
tagessens.

Baumgartl dankte den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Einrichtung, ihrer Bereichs-
leiterin Carmen Keller und dem Leiter der 
Sozialstation, Ulrich Buchholz, für ihren un-
ermüdlichen und verantwortungsbewussten 
Einsatz. Diesem Dank schlossen sich Landrat 
Florian Töpper, Landtagsabgeordnete Martina 
Gießübel und Wernecks Bürgermeister Sebas-
tian Hauck an.

Obwohl wegen des Regens das Fest ins Gebäu-
de verlegt werden musste, nutzten zahlreiche 
Besucher die Gelegenheit zum Austausch.

Jubiläumsfest zu 10. Geburtstag der Senioren-Tagesp昀氀ege

Über das zehnjährige Bestehen der Caritas-Tagesp昀氀ege Sankt Michael in Zeuzleben freuten sich: (v.l.) 
Ulrich Buchholz, Leiter der Sozialstation Sankt Michael, Wernecks Bürgermeister Sebastian Hauck, Landtagsabge-
ordnete Martina Gießübel, Vereinsvorsitzende Edeltraud Baumgartl und Frank Kupfer-Mauder, Geschäftsführer 
des Caritasverbands Stadt und Landkreis Schweinfurt.  Ulrich Buchholz (Text + Bild)
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SCHWANFELD

Schwanfelder Adventsfenster 2025

Es ist wieder soweit 
und heuer mit ei-
nem Jubiläum! 
Unsere Advents-
fenster gibt es 
bereits seit 20 

Jahre!
Wir von der Pfarrge-

meinde möchten auch, 
dieses Jahr die liebgewonnene Tradition wei-
terführen. Der Besuch bei einem Advents-
fenster  ist eine gute Gelegenheit, um am 
Abend noch einmal still und besinnlich zu 
werden  und um sich auf die Geburt Christi 
vorzubereiten.

Helfen Sie bitte deshalb mit, dass es uns auch 
wieder in diesem Jahr gelingt, dieses Ange-
bot in unserer Pfarrgemeinde zu realisieren.

Vom 01. bis zum 23.Dezember wollen wir 
wieder täglich jeweils um 18.30 Uhr und an 
den Samstagen+Sonntagen und Montagen 
bereits um 17.45 Uhr ein neues Fenster in den 
Straßen von Schwanfeld zum Leuchten brin-
gen.

Dabei werden Texte zur Besinnung vorgetra-
gen und gemeinsam bekannte Lieder gesun-
gen. Es müssen keine aufwendigen Dekorati-
onen gezeigt werden, denn darauf kommt es 
ja schließlich nicht an!

Bitte tragen Sie sich in die Liste ein, die in un-
serer Pfarrkirche am Taufbecken in der Zeit 
vom 04.10.2025 bis 03.11.2025 ausliegen wird.

Lassen wir gemeinsam die Adventsfenster 
2025 erstrahlen und einen vorweihnachtli-
chen Glanz in unserem Ort verbreiten.

Falls Sie noch Fragen bezüglich der Durchfüh-
rung, der Texte oder der Lieder haben, stehe 
ich Ihnen zur Unterstützung gerne zur Ver-
fügung.

Hiltrud Riegler , 

PG-Team  

(Tel. 09384/8507)

Adventsfenster - 20 Jahre

     

Liebe Seniorinnen 

und Senioren

 

Herzliche Einladung

zum

Seniorennachmittag

 

am Mittwoch, den 15.10.25

      um 14.00 Uhr

          im Pfarrsaal

  

Euer Seniorenteam

Senioren-Nachmittag Oktober
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SCHWANFELD

Eine Erfolgsgeschichte der Gemeinschaft 
Schwanfeld: Die Katholische Arbeitneh-
mer-Bewegung (KAB) Schwanfeld hat im Juli 
ihr 125-jähriges Jubiläum gefeiert. Bei der 
Festveranstaltung blickten die Mitglieder auf 
eine lange Geschichte gemeinsamer Arbeit 
und Erfolge zurück.

Die Jubiläumsfeier begann mit einem Famili-
engottesdienst zum Thema „Christophorus“, 
wurde von KAB-Mitgliedern vorbereitet, von 
Kindern mitgestaltet und Pfarrer Volker Ben-
kert segnete im Anschluss an den Gottes-
dienst die Teilnehmer und ihre mitgebrach-
ten Fahrzeuge.

Im sommerlich dekorierten Sportheim fei-
erten 75 Mitglieder von insgesamt 109 Mit-
gliedern im Anschluss das Jubiläum. Die 
Stellwände mit tollen Bildern aus Veranstal-
tungen der letzten Jahre regten den Aus-
tausch an und unter den Mitgliedern wurden 
viele Erinnerungen und Anekdoten ausge-
tauscht. Ebenso die PowerPoint Präsentation 
mit zahlreichen Bildern fand großes Interes-
se. Natürlich darf bei so einem Anlass das 
gesellige Festessen nicht fehlen.

Günter Webert, Vorsitzender vom Stadt und 
Kreisverband Schweinfurt ließ es sich nicht 
nehmen einige Worte an die Gäste und den 
Vorstand der KAB zu richten und seinen 
Dank für das Engagement und Glückwün-

sche auszusprechen.

Die Vorsitzende Doris Crider hob in ihrer 
Rede die Bedeutung dieser Gemeinschaft 
hervor. „Die KAB Schwanfeld ist mehr als nur 
ein Verein - sie ist eine Familie“, betonte sie. 
Sie dankte den Mitgliedern für ihren Einsatz 
und ihre Treue und berichtete von den vielen 
erfolgreichen Veranstaltungen und Projek-
ten der Organisation.

Der Ortsverband hat in den vergangenen 
125 Jahren viele Menschen zusammenge-
bracht und Gemeinschaft gescha昀昀en. Der 
Verein bietet ein breites Spektrum an Veran-
staltungen an, darunter Maiandachten, Rad-
wallfahrten nach Vierzehnheiligen, Sommer-
feste, Wander- und Familienwochenenden, 
Herbstwanderungen, Familienaus昀氀üge und 
das Waldweihnachten. Auch das jährliche 
Frauenfrühstück und der Silvesterlauf sind 
beliebte Veranstaltungen, bei denen Mit-
glieder und Interessierte sich austauschen 
und neue Kontakte knüpfen können. Trotz 
der Erfolge steht die KAB Schwanfeld vor 
einer Herausforderung: Das Durchschnittsal-
ter der Mitglieder steigt, und es gibt wenig 
Nachwuchs. Die Vorsitzende appellierte an 
die Mitglieder, junge Familien für die Orga-
nisation zu gewinnen und gemeinsam neue 
Angebote für sie zu entwickeln.

Die KAB Schwanfeld ist eine wichtige Institu-
tion in der Gemeinde Schwanfeld und wird 
auch in Zukunft eine Rolle spielen. Die Mit-
glieder sind optimistisch und freuen sich auf 
die kommenden Jahre gemeinsamer Arbeit 
und Erfolge.

Die KAB Schwanfeld dankt allen Mitgliedern 
und Unterstützern für ihre Treue und ihr En-
gagement.

Isolde Fietz. Bild Silvia Seuling

125 Jahre KAB Schwanfeld
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WA IGOL SHAUSEN

Die Kirchenverwaltung Waigolshausen infor-
miert über die aktuelle Entwicklung rund um 
den Pfarrsaal: Nachdem die Diözese Würz-
burg den Saal im Rahmen ihrer Kategorisie-
rung nicht mehr 昀椀nanziell unterstützt, wurde 
eine erneute Anfrage auf Bezuschussung ab-
schlägig beschieden.

In Folge dieser Entscheidung sieht sich die 
Kirchenverwaltung gezwungen das gesamte 
Grundstück inklusive der Gebäude zu veräu-
ßern. Bereits im Jahr 2023 fand nach einer pro-
fessionellen Begutachtung und Wertschät-
zung ein erstes Gespräch mit der Gemeinde 
Waigolshausen statt. Bis Ende November 
2025 soll im Gemeinderat über eine mögliche 
Kaufabsicht sowie über die Erhaltung eines 
Versammlungsraumes abgestimmt werden.

„Wir ho昀昀en auf die Solidarität und das En-
gagement der Gemeinde“, heißt es aus der 
Kirchenverwaltung. Sollte die Gemeinde we-
gen anderer Projekte von einem Erwerb abse-
hen, wird das Grundstück spätestens im Mai 
2026 ö昀昀entlich über die Diözese zum Verkauf 
angeboten.

Der Pfarrsaal Waigolshausen war über Jahr-
zehnte hinweg ein zentraler Ort für kirchli-
che, kulturelle und soziale Veranstaltungen. 
Sein Fortbestand liegt nun in den Händen 
der kommunalen Entscheidungsträger – und 
möglicherweise auch der Bürgerinnen und 
Bürger.

Die Kirchenverwaltung

Pfarrsaal Waigolshausen vor ungewisser Zukunft – 
Kirchenverwaltung bietet Grundstück zum Kauf an

Am Mittwoch, den 29.Oktober 2025 beten wir im Gottesdienst für 
die Verstorbenen des vergangenen Jahres.

Beginn in der Kirche um 13.30 h
 

Anschließend tre昀昀en wir uns wie gewohnt, im Sportheim
Herzliche Einladung an alle Waigolshäuser Senioren.

Wir freuen uns auf die Stunden miteinander

Anni und Gabi

Waigolshäuser Senioren
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WA IGOL SHAUSEN

Konzert für Orgel, 
Klarinette und Gesang













Ruth Gerhard (Sopran) 

Dieter Blum (Orgel) 
Matthias Schuler (Klarinette)

Werke von W. A. Mozart, Carl Stamitz, G. Fr. Händel, Luigi Cherubini u.a.

Pfarrkirche St. Jakobus 
Waigolshausen

12. Oktober 2025, 18.00 Uhr
Eintritt frei.
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W IPFELD

Man sagt oft: „Es muss sich was ändern.“

Und wenn sich dann was ändert heißt es: „Es soll alles so 
bleiben wie es war.“

In diesem Jahr haben wir entschieden, dass die Det-
telbachwallfahrt nur am Samstag statt昀椀nden wird. Für 
uns war es im Nachhinein die richtige Entscheidung. 
Nach Rücksprache mit Pfarrer Kehl konnten wir die Pil-
germesse um 16:00 Uhr besuchen. Einige nutzten die 
Gelegenheit.

So machten wir uns um 09:00 Uhr mit dem Segen Gottes auf 
den Weg. Marienlieder und Gebete zur Muttergottes, Impulse 
und Geschichten, Gespräche untereinander, die frische Luft und natürlich eine kleine 
Brotzeit ließen uns den Weg nicht zu lang werden. 

Pünktlich um 14.00 Uhr erreichten wir unser Ziel wo wir von Pfarrer Kehl empfangen 
wurden. Es blieb Zeit für einen Ka昀昀ee ehe der Gottesdienst um 16:00 Uhr begann. 

Dettelbachwallfahrt 2025

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Rosenkranzgebet in unserer Kirche 
am:

Donnerstag, 02.10.25 18:00 Uhr Lichtreicher Rosenkranz
Dienstag,  07.10.25 18:00 Uhr Rosenkranz für die Welt                              
Donnerstag, 09.10.25 18:00 Uhr Schmerzhafter Rosenkranz 
Dienstag,  14.10.25 18:00 Uhr Fatima – Freudenreicher   
          Rosenkranz (vor dem Gottesdienst)
Donnerstag,  16.10.25 18:00 Uhr Glorreicher Rosenkranz
Dienstag,       21.10.25 18:00 Uhr  Trostreicher Rosenkranz
Donnerstag,  23.10.25 18:00 Uhr Rosenkranz für die armen Seelen
Dienstag,       28.10.25 18:00 Uhr Schmerzhafter Rosenkranz
          (vor dem Gottesdienst)

Rosenkranzmonat Oktober 2025
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W IPFELD

Gestärkt an Leib und Seele konnten wir 
wieder zurück in den Alltag und freuen 
uns auf die Dettelbachwallfahrt  2026.

Leider wird es zukünftig nicht mehr 
möglich sein alleine für die wenigen 
Wipfelder Pilger am Sonntag früh eine 
Messe zu feiern. Aus diesem Grund wird 
auch zukünftig die Wallfahrt nur am 
Samstag statt昀椀nden.

Die Pfarrgemeinde 

Text: Petra Schneider
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HERGOLSHAUSEN

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Tre昀昀en
am Montag, 6.10.2025 ab 14.00 Uhr

im Gasthaus Brehm bei Martina.

Den unterhaltsamen Nachmittag beenden wir mit Federweißen 
und einer fränkischen Brotzeit.

Zwecks Planung meldet Euch bitte bei Renate Wehner Tel. 7714 
oder Irene Keller Tel. 3375.

Kurzentschlossene sind ebenfalls herzlich willkommen.
 

Wir freuen uns auf Euer Kommen
Irene Keller und Renate Wehner

Seniorenkreis und KDFB ZV Hergolshausen

Echt Fränkisch - in fröhlicher Runde
am Mittwoch, den 15. Oktober 

um 14:00 Uhr 
im Gästehaus König

Herzliche Einladung zum gemütlichen Beisammensein bei Ka昀昀ee 
und Kuchen im königlichen Hofgarten. Gemeinsam in Erinnerungen 

schwelgen… Wie war denn des früher im Dör昀氀a?
Ggf. können wir noch einen kleinen Spaziergang zu den „Sehens-

würdigkeiten“ in Hergolshausen und zur Kirche unternehmen.
Kommt recht zahlreich zu dieser kostenlosen Veranstaltung

Wir freuen uns auf Euch.

Eure Gästeführerin Renate König und 
Eure Seniorenkreisleiterin Irene Keller

Seniorenkreis Hergolshausen
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THE I LHE IM

,mit diesem Lied machten sich über 30 Wall-
fahrerinnen und Wallfahrer auf den Weg zur 
schmerzhaften Muttergottes Maria im Sand 
nach Dettelbach.

Mit Mari-
enliedern, 
G e b e te n , 
Impu l sen 

und Geschichten wurde der Weg, der über Wipfeld, 
Obereisenheim, Untereisenheim und durch die Wein-
berge führt, abwechslungsreich gestaltet. Erfreulich, 
dass auch zwei Jugendliche den gesamten Weg als Mu-
sikerinnen mitgingen.

„Wir ziehen zur Mutter der Gnaden“

 Otto Friedrich

 Diakon Gessner

Herzliche Einladung 
zum 

Seniorennachmittag 
am Mittwoch, den 1. Oktober 

um 14 Uhr 
im Sportheim. 

Wir wollen mit Federweißen und Häckerbrotzeit 
den Nachmittag genießen.

 

Sonja und Birgitt

Senioren

Am Sonntag, den 19. Oktober um 17:30 Uhr feiern wir das Wendelinus-Patrozinium in 
Dächheim. Den Rosenkranz beten wir um 17:00 Uhr. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Gottesdienst-Besucher in der der Wendelinus-Kapelle.

Wendelinus-Patrozinium
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K INDER SE I T E
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Z U  G U T E R  L E T Z T

Brauchen Sie Hilfe oder Unterstützung? Dann sprechen Sie uns an:

Helferkreis der Pfarreiengemeinschaft Luisenhöhe
Einsatzleitung:
Rosi Leiter Tel. 01 52 / 34 28 47 41
Informationsmaterial zum Mitnehmen 昀椀nden Sie in ihrer Kirche.

Sie können unsere Arbeit auch gerne mit einer Spende unterstützen
Spendenadresse: Helferkreis, Kath. Kirchenstiftung
IBAN: DE81 7906 9165 0005 2159 94,
BIC: GENODEF1MLV
Bank: VR-Bank Main-Rhön e.G.
Verwendungszweck: Spende f. Helferkreis Pfarreiengemeinschaft Luisenhöhe

Helferkreis


